
Amtsblatt zur Llllbachcr Zcltung.
Nr 260. Dinstag den 1.5. November 1853.
Z. U21 .-, ( I ) Nr. 8988.

K u n d m a c h u n g .
I n Folge hohen Finanz.MinisterialrErlasses

vom »9. d. M . , Zahl 1U334, sind zu Folge
einer Mittheilung des k. k. Ministeriums des
Innern, zur Bedeckung der Landes- und Grund'
entlastungs'Elfordernisse für Krain >m Verwal-
tungsjahre 1854, und zwar:

Für daü Landes-Erforderniß neun Kreuzer,
für die Grundentlastung sünf einHall.' Kreuzer,
zusammen vierzehn einHall, Kreuzer von ,edem
Gulden sammtllchn directen St.uern, daher uuch
von der Einkommensteuer von stehenden Bezügen
kinzuheden.

Diese Bestimmungen der vom I . November
1853 an eintretenden St.ucrzuschlage werden m,t
dem Beisotze zur allgemeinen Kenlitniß gebracht,
daß die Anfügung bereits getroffen lst, damit
dieselben von dem gedachten Zeitpuncte an durck
d>e mic d.r Einhel'unij von directen Steuern be
auftragten Cassen und Aemter, auf die für diese
Zuschlage bisher vorgeschriebene Wcise eingeho
den w»rd»„.

K. k. Steuer-Direction öaivach am 8. No-
vember 1853.

R A rJL a MA A H.
V.sled razpi.sa visoccga dnarsl vin<iga mi

nistorstva 19 t. m., si. 1633/«, je pt> na-
znanjenju c. k. ministerstva nolraujih oprav
la poravnavo do/t'lnili jxitrt'b in pott eh
za odve'/.o zemljis za KiMJnsko dcželo v
upravnim letu i854, in sicer:

Za de'/elno potrdbo devet krajcarjov ,
za zeiuljisuo odvczo pa pet krajcarjev in
p o l , . s k i i j ) . s l i r i j y j s t k i i i j c a i j c v i n \>>l o c l
v s a c t ' g i i g o J d i n a i j u v s i l « i i i i i a v n i h d ; i v k o v ,
torej lU(Ji od duliodkov od sluniviinih pre-
jemsiu poborati .

To dulocbe doklad k davkarn, ki imaj»
od 1. _\ovoinbia j853 vcljati , se s lem
pristavkoin splob razglasijo, da ]<; /,u |>o-
8k.erbljeno, da jih b(»do «)d imcnovancga
e«<sa dnani icc in u red i , ktori 111 jo pobo-
ranje iidtavniti davkov izroceno, tako po-
^^ra l i , kak'.n1 j(.' predpisan >.

C. k. tlttcno vodstvo v Ljnbljani 8. No-
venibra i853.

Z. «ltt . " ( ' )
K u n d m a c h u n g .

Die erste di.ßjahrige theoretische Prüfung au5
der S t a a t s r e c h n u n g s w i s s e n j c h a f t wird
am 24. December d. I . vorgenommen wer.
den, welches mit Beziehung auf den Erlaß des
hohen k. k. General-Rechnungs-Direktoriums
vom 17. November 1852, (Reicksges.tzd^tt Nr.
I vom Jahre 1853) m>t dem Beifügen kund-
gemacht wird, daß li.jenigen, welche durch den
Besuch del Vurlesllngen oder durch Selbststudium
dazu vorbereit.t sind, und die Prüfung abzulegen
wünsche,,, ihre glhörig inst.mrt.n Oe,uche (§. 4,
5 und K re-i b.ze,ch>i,'t̂ n Gesch.s), innerhalb
diel Wochen einzusenden haben.

Von der k. k Plusungs'Commission für
äjerrechnungkkullde. Grah am 9. No-
vember l 8 5 3 .

Z. «13. 5 (2) ^ Nr?^<s873.
Co n c u r s ' K u i'd machu ng.

Bei dem Occonomate dcr k. k. steil isch ^ i l lyl l^
scheu Finanz-l!andes<Dllcction ist die (iontrol^
lorsstelle mit dem Gehalte jährlicher 70U fi, und
der Verbindlichkeit zur Leistung eincr Caullon im
Gehaltsoetrage zur Erledigung gekommen, zu
deren Wiedelbesctzung der Ü o n c u r 6 b i s l 5 .
D e c e m b e r 1 8 5 3 h l e m i t e r ö f f n e t
w i t d.

Diejenigen, welche sich „ m diese Dienstes»
stell? bewerben woUcn, haben ihre dießfalligen
l^esüä"' »»it den legalen Nachweisungen: z

u) über ihr Lebensalter und ihren Stand, ob
ledig oder verheirathet;

l») über ihre Religion, ihre moralische und poli
tische Haltung, dann

<:) über ihre bisherige Dienstleistung und an den
Tag gelegte Verwendung;

cl) über ihre Studien, und die mit gutem Er>
folge bestandene Prüfung aus den Gefälls,
Lassa' und Verrechnungs-Vorschriften; fernere

e) über ihre erwolbenen practlschrn Ken»tni,,c
im Cassa - und Rechnungswesen und in den
Oeconomatsgeschafttn, wie nicht minder über
ihre Conceptsfahigkeil, bis 15 December l»53
Hieher zu überreichen, und darin zugleich an
zugeben, ob und in welchem Grade sie mit
einem Beamten bei dieser t. k. Finanz? van:
des» Direction verwandt oder verschwägert sind,
und wie sie die vorgeschriebene Dienstcaulion
zu leisten vermögen

K. k. Finanz Landes-Direction für Steier-

mark, Karnten und Kram.
Gratz am 2. November !853.

V . 6 , 2 . u (3) Nr. UW3

^ « Hs ^ « « >» «
'postoffizlalsstclle letztcr Classe ln Böhmen

I m Bezilte der Prater Postdilecllon und
zwar zunächst mit dcr Dienstleistung bei dem
Postamte in Bodcnbach, ist eine Postt'fflzialvsteUe
letzter Classe, mit dem Gehalte jährlicher 4<»0st
gegen Cautionblelllung im Betrage von tittl) st
zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre gehörig instruirtcn
Gesuche unter Nachweisung der Studien, Sprach-
tenntnisse und brsher geleisteten Dienste, dann del
mit gutem Erfolge abgelegten vorgeschriebenen
Prüfung längstens b i ü 2 5 N o v e m b e r I »53
im Dienstwege bei der Postdlrcctlon in Prag
einzubringen und darin anzugeben, ob und <n w<l
chem Grade sie mit einem Beamten oder Dienn
deS Bezirkes verwandt odrr ricrlchwägert sind.
Mehrere Postasvira,itenMen bel 0cm

k, k. Poswmtc lli Pcsth.
Laut tZoncu,SauS>chle>t.'ung der t. k. Posldi«

rection in Pesth vom 22. O tolxr 1853, Z. 73? I ,
werden fül das k. k. Postamt ln Peslh mehrere
unentgeltliche Postaspiranten aufgenommen.

Die Bedingung,« zur Aufnahme sind: das
zurückgelegte 18. Lebensjahr, eine vollkommln
gesunde Körperbeschaffenheit, die an einem Ober.
gymnasium, einer Oberrealschule oder an elner
andern dieser letzlern glelchgehaltenen Lehranstalt
abgelegte Prüfung aus dcn obligaten Lehrgegen-
ständen, endlich die Nachweisung einer tadelten,
moralischen und polit>>chen Haltung.

Die Aufnahme der Postasplranten findet nur
auf die Dauer eines Jahres Stat t . Hat der
Aspirant wahrend dlejer Probezeit, woselbst er
auch das Telegraphiren zu erlernen hat, genü
gende Beweise seiner Befähigung und Vertrau-
ungswürdigkeit geliefert, so wi ld derselbe der
Polttlcvenplüsung unterzogen, und im FaUe eincs
günstigrn Ergebnisses lhm eine PostelevensteUe
mir dem Akjutum jähl l lcher^W st. gegen Erlag
einer Caution von 3<»tt st. nach Maßgabe der
erledigten Plahe verleihen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten Gc-
suche b i s Ende N o v e m b e r l »53 bei der ge-
nannten k k, Postdirecüon einzubringen, und balln
zugleich anzug bcn, ob und in welchem Grade
sie mit einem der dortigen Postbeamten verwandt
od»r verschwägert sind.

K k. Postdirection Trieft am t». Novem-
ber 1853.

6 . 6 l 7 . u (1) Nr . 84«.

L i c i t a t l o n S ' V e r l a u t b a r u n g
Ueber die mit dem heradgelangten hohen

Mimstmal-Ellasse vom 2U. September 1853,
Z. 6846, gcm'iMigte Instandschung der drnch

Elementar-Ereignisse zerstörten Strecke der Würz-
ner Straße nächst Posauze, wird auf Grundlage
des hohen Statthaltelei - DecreteS vom 1. October
l. I . , Z. I1U2U, und löblichen Baudireclions-
Intimate vom V ^ t e n v. M . , Z. 342« , den
2 1. N o v e m b e r 1853 bei der löblichen k. t.
Bezirkshauptmannschaft Krainburg Vormittag
von 9 bis l 2 Uhr eine zweite Licitations »Ver-
handlung über nachstehende Bauobjecte abgehal-
ten werden, als:
«) Die HclsteUung zweier Durchlaß «Canale im

Distanzzeichen < ^ l 4 - l 5 , welche gemauert,
mit <in«m SchweUrost versehen und mit Stein«
platten eingedeckt welden, im Betrage von

580 fi. 24 kr.
1»)dic Herstellung zweier größern

Abzugscanäle, welche ebenfalls
gemauert, mit einem Pfahl«
loste nach der ganzen Breite,
mit Inbegriff der Canal-Off '
nung velsehen, und nnt elnem
hölzernen Oberbaue eingedeckt
werden , im Betrage von . 288U » l »

o) und endlich die Herstellung der
eigentliche,, Faylbahn durch
l3 t t " ^ange, : i " Breite, dann
Abpflasterlmg der Berglehne
auf dle oben angeführte Länge

, und l " Höhe, und Herstellung
elnes l3<lj" langen, 4 ' breiten
und nut Kugllsteinen ausge-
pflasterten RigolS, zusammen
lm Betrage von . . . . 970 >, 33 „

daher im'.'nesamml Aubdotsvetrage

von . . . . 4439 ft. 59 tr.
l U'bligens muß bemeltt wrrdcn. daß der zur

Herstellung der 4 Dulchlaß. Canäle so wie zur
Slemgrundlage der Fahrbahn erfordelllche Baustein
sich be,e>ts am Bauplätze b.sindet und von dem be«
treffenden Unlelnehmer benutzt werden kann, und
daß, im Falle dles.s vvlhandene Sleinquantum
zu den erwähnten Bauten nicht hinreichen sollte,
dem Unternehmer das abgängige und neu dei«
gestellte Materiale pr. Cubil - Klafter mlt 1U st.
vergütet werde.

.-iu dieser neuerlichen Verhandlung werden
demnach alle Untelnehmungslustigen mic dem
Beifügen eingeladen, daß die bezüglichen Bau-
plane, summarischen Kostenübcrschlagc «no Bau«
bcschrelbungen, dann allgemeinen und speziellen
Llcltalions-Bedingnisse bei dem gefertigten Be«
zirtsbauamte täglich in den gewöhnlichen Amrsstun-
den und am Tage der Versteigerung auch bei oer
k. t. Bezirköhauplmannschaft Kramburg einge«
sehen werden können.

Jeder Licitant ist übrigens verbunden, vor
Beginn der mündlichen Versteigerung das 5)6
Reugeld des AusbolSbetrages mit 222 ft. d.r
Llcitations - Commission zu übergeben, welches
nach erfolgter Genehmigung seines Anbotes auf
dle vorgeschriebene l < l ^ Caution zu ergänzen, und
d,ese bis zum Ausgange der bedungenen einjährig
gen Hascungszeit, vom Tage der erfolgten Collau«
oirung und Uebernahme der vollendeten Bauten
an gerechnet, bei der betreffenden Depositen» Casse
oeponirt zu verbleiben haben wird.

Die Zeic für die wirkliche Ausführung dieser
Herstellung ist , vom Tage der Uebergabe derselben
an den betreffenden Unternehmer an gerechnet,
binnen 2 Monaten festgesetzt, und der ErstchungS-
Betrag für diese zu vollführenden B»uten wird
dem Unternehmer in drei gleichen Raten, und
zwar die zwei ersten Raten im Verhältnisse der
vorgerückten Herstellungen, die lehte Rate hin«
gegen nach erfolgter ganjlichcr Vollendung, 6ol-
laudirung und Endabrechnung bei der dem Do-
micil des Unternehmers zunächst beftnollchen
offeolllch." Üisse M l b a r a..ge,v",en werden.
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Schriftliche Offerte, gehörig vetfaßt und mit

dem vorgeschriebenen 5 " / „ Vadium verschen,
werden nur vor Beginn der mündlichen Verstei«
gerung angenommen, später einlangende hingegen
unbeachtet zurückgewiesen werden.

Vom k. t. Bezilksbauamte Krainburg am
5. November I « 5 3 .

3 . 1687. ( l ) Ör. 3533.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht I . Classe in Treffen
hat in die Reassumirung der ereculiven Veräußerung
der, dem Jacob Supantschitsch gehörigen , im vor.
maligen Grundbuche der Herrschaft Sittich zul>
Urb. Nr. 6 und 6'« vorkommende», gerichtlich auf
12,0 fl. 40 kr. beweitheten Realitäten in Korenilka
gewilliget, und zu deren Vornahme im Amtssitze
dieses Gerichtes, jedesmal um 10 Uhr Früh den
26. November, 22. December l. I . und 27. Jan.
ner k. I . mit dem Anhange bestimmt, daß diese
Realitäten erst bei der dritten Tagsatzung auch un>
ter dem Schä'yungswerthc zugeschlagen werden.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Beisahe
eingeladen, daß das Schä'tzungsprotocoll und die
Licitationsvedingnisse hieramts eingesehen werden
können, und jeder Licitant 10"^ des Schähungs»
werthes als Vadium zu erlegen habe.

K. k. Bezirksgericht Tressen am lü . October
»853.

Z. l 7 !4 . ( ! ) Nr. 3472.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht I . Classe zu Treffen
gibt bekannt, daß in der (§xeculionss.,che des H m
Carl Pachner, wider. Hrn. Nicolaus Ziirer, zur
Feilbietung der, dem Lctztern gehörigen, gerichtlich
auf 290 fi, 32 kr. geschätzten Krämerwaren jedcr
Ar t , die Termine auf den 8. und 26. November
l. I . und allenfalls die nachfolgenden Tage im
Orte Treffen mit dem Beisatze bestimmt werden,
daß diese Waren bei der zweiten Feilbielungstag>
satzung auch unter dem Schatzungswerthe, immer
aber nur gegen gleich bare Bezahlung hinlangege
den werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am l l . October
»833.

Nr. 3896.
Da bei der ersten ^Feilvietungstagsatzung nur ein

Theil der gepfändeten Fährnisse an Mann ge
bracht wurde, so wird am 2«. l. M . zur zweiten
und unter dem Lchätzungswerthe geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am l0 . Novem
ber »853.

Z7"i?21. ( l ) Nr. 10643.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte d,r I. Section
zu Laibach wird bekannt gegeben, daß am 5. und
19. December d. I , jedesmal um 9 Uhr Vormit>
tags, in der Wohnung des Hrn. Mathias Meditz,
an der Wienerstraße H.» Nr. 63, verschiedene Ein»
richtungsstücke, im Schätzungswerthe von 24 fi, 44 kr.
versteigert, und bei der ersten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert!), vei der zweiten
aber auch unter demselben werden hmtangegeben
werden.

l'aibach am 9. November 1853.

Z. 1664. (3) Nr. 4706.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Wivftach wird hie-
mit öffentlich bekannt gemacht:

Es habe Franz Ferjanzhizh von Lozhe Nr. 14,
wider den unbekannt wo bestndlicwn Josef Ferjan.
zhizh und dessen unbckannte Erben unterm 3
August I. I . , Z. 4706, die Klage au< Zurrten
nung des Eigenlhulnsrechtes des, zu der im Grund»
buche des vormaligen Gutes lleutenburg zul, Urd.
Fol. 38 , Rcclf. 13 und Urb. Nr. 39, Neltf. 18
vorkommenden Realitäten gehörigen Ackers I^u/cc
hieramts eingebracht und um die richterliche Hilfe
aebeten, worüber die Tagsatzung zur mündlscben
Verhandlung auf den 3. Februar »854, Vormit-
tags 9 Uhr hieramts mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten diesen,
Gelichte unbekannt ist, und sie außer ldcn k. k.
österreichischen Staaten abwesend sein können, so
hat man ihnen auf ihre Gefahr und Unkosten in
der Person des Anton Nebergay von Lösche Nr. 4
einen Oll-aiu, »ci »clu«, beigegeben, mit dem die
vorliegende Streitsache nach den betteffenden Vor.
sckristen der a. G. O. verhandelt und entschieden
werden wild.

Dessen werden die genannten Grklagten zu
dem Ende erinnert, daß sie zur obigen Tagsatzung
selbst zu erscheinen, oder dem aufgestellten Sach-
walter ihre Behelfe an die Hand zu geben, oder
emen eigenen Sachwalter aufzustellen wissen mögen,
und di,ß um so gewisser, als sie die aus ihrer V,r,
absaumung entstehenden nachlheiligen Folgen sich
selbst zuzuschreiben halten.

K. Bezirksgericht Wippach am 3. August 1853.

3. 170». (2)

K « nst Nachricht.
Bei der dießjährigen Verlesung des österreichischen Kunstvereines in Wien sind den nachstehen,

den, hierlands ausgegebenen Anlhcilscheinri! besondere Gewinne zugefallen-.

Anth.ii- G e g e n s t a n d " " " " ^ " G e w i n n e r
schemes ^

ft, t r .
«87 H e i n r i c h F r a nz in Wien . D i e Kanzel d l l

heiligen Capistran an der S t . S te fans
tirche (uc,un,.l l) 80 - H r . D r . Jos. Reanard in Laiback

3 9 ! H a n s c h A n l o r , in W ien . Gebirgslandschai' i i«arv m ^aibach.
mit Wasserfall (Oelgemälde) . . . 250 - H r . Joseph Rudesch in Laiback

762 N a d n i h k y ( 5 a r l in Wien. Medai l le auf de> r,^ m ^alvach.
W.chlspluch S r . M l» j . des Kaisers Fran,

^ . J o s e p h >,Viril)U8 u n i l i ^ . . . . 4 - Hugo Gra f T h u r n in Treffen
2426 ^ t o c k l e r E m a n u e l in Wien . Cattaro unl " '

die Berge von Montenegro (Oelgemäld.. 120 — Die Handels, und Gewerbekam-
«« «. ^. . l N " in Laibach.

2564 M a y e r F. C. m München. Par lh ie aus den
Dome zu Augsburg (Oelgemälde) . 2 , 3 45 Frau Franciska Grasm v. S t « .

«> . - ^ - «>.. beubcrg in Laibact,.
45»5 B a r b a r l n l F r a n z ,n W l t n . Par lh ie be

Berchtcsgarden (Oelnemälde) . . . ,50 - H r . Conrad Locker in Kra inburg .
»530 Gewinnt statt des gewöhnlichen Abdruckes

mit der Schr i f t , einen der fünfzig Abdrucke vor
der Schri f t von dem Vere insb la t te : „ M a r i a
mit dem Christuskinde.« H ^ M a j o r P a u l Stengel in K iheg.

Jeder der ausgegebenen Antheilscheine, mit einziger Ausnahme des letzterwähnten >>,',-. »530 has
übrigens e i n K u n s t b l a t t als Vercinsgeschenk zu erha l len, dessen spezielle Best immung au t dem
nachstehenden Verzeichnisse der bezüglichen S e r i e n . Z i e h u n g zu ersehen ist.

V e r.; c i ch n i ß
d e r

Serien-Ziehung für ine Uertsieis»l,lg
der nachbenannten

3 Vereinsgeschenke des österreichischen Kunstvereines
im Jahre 1833.

l . T h a t e r in München. »Der Fall von Babel und die Völkcrscheidung« nach K a u l dach's
i i a r t o n im königlichen Museum in Berlin 2000 Er
i 3 ! ^ / ' , ' ! ^ ? ' . ' ^ ' " ^ " ^ ' "D'e letzten Augenblicke Egmont's« nach G a l l a i t ' s
Nl ldc, be» Con,ul W a g e n cr m Berlin » v «,

lN. Vene de t t i T h o m a s in Wien «Maria mit dem Clnistuskinde' umgebe..' von S t Johannes "
Josef und Zacharias.« Nach T l t i a n ' s Gemälde im k. k. Belvedere . ' ^ ' ^ v " n n e s , ^ ^

Zusainmen . . 5755 Ex.

N u m m e r N u m m e r
Serie bis G e w i n n t Serie bis G e w i n n t

N u m m e r N u m n, e r

it 1— »00 Der Fall von Babel. eo 2! )0 l -3000 Egmont
lj 101—20« Der Fall von Babel. ! l l 300l—3>U0 Der Fall von Babel
c 20 l— 300 Der Fall von Babel. ^ 310»-3200 Maria mit dem lihristutzkinde.
<l 30 l— 400 Der F^U von Babel. l.l, 3201—3300 Der Fall von Babel
« 4 0 l — 500 <5gmcmt. i i 3301 — 3400 Der Fall von Babel
s 50,— 6U0 Der Fall von Babel. ^ 340l—3500 Der Fall von Babel'
6 60 l— 700 Maria mit dem ChllstuvÜmde, ! ^ 350l—36U0 Der Fall von Babel
l, 70» — 800 Maria mit dem (ZhristuSkinde. ^ „ , ^ 360l—3700 Egmont
i 8 0 , - 9 0 0 E^mont. , „n 370l-3800 Der Fall von'Babel
lc 90l —,000 Mar,a nut dem Christusklnde. ! ^ , 380»—3<»0(1 Maria mit dem iZhrissutzkinde
l l00l —1,00 Maria nnt dem (ihristuskinde. ! ,^, 390,-4000 Maria mildem (lyristusktilde'

m l»0l — »200 Ogm^Nt. ! l,<; 400,—4»00 Egmont
n !20l —»3U0 (tgmont. ss 4l0l—^200 Egmont.
« »30,-1400 Egmont. ^ zz 4201—4300 Maria mit dem (Zhristuskindt
)̂ 1401 — 1500 Maria mit dem (ihiistuskmdc. ! „ 430l—4400 Egmont

c, »50l-»550l < Maria mit dem (Zhristl.skinde, , „ „ 4^0»-4500 Maria mit d,',n Ch'nstuskinde

»60l —1700 Egmont. ^ " " 470l—4800 Marla Mlldem(6hl,stuskmde.
8 »701 —»800 Der Fall von Babel. ! X) 480,—49N0 Egmont.
t »80l-1U00 Der Fall von ^abel. " 490,-5000 Der Fall von Babel,
u »90,-2000 Maria nüt dem Lhristuskinde. 4 500 l -5 !00 Der Fall von Babel,
v 20ttl-2»00 Der Fall von Babel. N 510,-5200 ^ " ' ° ' " '
.v 2 ,0 , -2200 Maria mit dem (Zhristuskindr. ^ 5201-5300 Der Fall von Babel,
x 220l-2300 Maria mit dem («hristuskindc. ! « 53l) l-5400 Mar.a m.tdem (ihr.stusklNde.
v 230l-2400 Egmont. > l^ 5401-5500 . ^mont .
i 240i-2b00 Maria mit dem (Zh,istuökinde. ! 5 550,-5600 Maria mit dem (lhristuStinde.
uu 250,-2600 Der Fall von Gabcl. ( ' 560»—5700 ^gmont.
lid 2601—2700 Dcr Fall von Babel. ü 5701 — 5^^5 Vgmont.
<-c 270»—2800 Egmont.
<l<l 280»—2900 Egmont.

Das gefertigte (5omit6 benutzt diese Kundgebung der allerdings erfreulichen Resultate des abstt.
wlchenen Vereinsjahrcs. um die kunstliebenden Bewohner KraillS für das bereits eröffnete neue > 8 " / ^
zur regsten Betheiligung einzuladen.

Laibach am 9, November 1853, . „. .
Für das leitende Comite des Laibacher F i l ia l . Vereins.

Der Vorstand.

Andreas Graf Hvhenwarr.


